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Arthur Wolrf, Bandagen
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■ a,

feldgraue Volle in vielen Qualitäten
zum Anfertigen von

Leibbinden, Kniewärmern, Pulswärmern,
Helmhauben, Jacken, Brustschützern, Schals,
Socken. Arbeitsanleitungen, alle Sort Strick-
u. Häkelnadeln. Krieger-Westen u. -Bein¬
kleider aus wasserdichten imprägn. Schirm¬
stoffen gearb., bester Schutz gegenErkältung
und Krankheit, Mk. 8, 11, 15, 17.50, 19, 29.

Cheoö Koerwer,Schadowstr,68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen............. Mk.
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......„
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......„
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen......
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....„
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4) „
1. Rang Seitenloge 1— 4ersteReihe,5—16 zweiteReihe ,
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........„
Parkettlogen 1. Reihe............
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........„
Parkett.................
Stehparkett...............„
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe........
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........„
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.........„
2. Rang Seitenloge 2. und 3. Reihe .......
2. Rang Proszeniumloge...........
Sitzparterre...............„
Stehparterre................
Galerie Sitzplatz.............„

Textbücher sind an der Kasse und bei den BiUetteuren zu haben.
Urnbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
21 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten lindel morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadtt.eaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags Vi Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

3 60 unc 0.40 = 4.—
2.70 0.30 = 3.-
2.25 0.25 — 2.50
2.25 0.25 = 2.50
1.80 0.20 = 2.-
2.05 0.25 = 2.30
1.80 » 0.20 = 2.—

1.60 0.20 — 1.80
1.80 j 0 20 = 2.—
1.60 0.20 = 1.80
1.80 j 0 20 = 2.-
1.35 0.15 = 1.50
1.15 „ 0.15 = 1.30
0.90 „• 0 10 = 1.—
0 90 M 0.10 = 1.—
0.70 0 10 = i'.80
0.70 0.10 = 0.80
0.70 0.10 = 0 80
0.45 0.05 = 0.50
0.45 M 0.05 = 0.50

fiblerbrauerei oora. Rub. Dorft, Büflelborf
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G. Flieger flacht., inh. Kurt Rüger, Blumensir. 20
Hotel Kaletsch

Königs¬
allee 66

Gebr. Harfoch, Flingersfrafje P. Wienen :. ^r^hiiir^^^ii -Konfektion
Elegante

Mat-s-Anfertigung
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Konservatorium Obercassel
(Brahms-Konservatorium)

g Dominikanerstraße 4, I. Etage i

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Großem mo d. Caf e u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

J. H. Laag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

«iRheingoldi»
Reffauraiions=Befrieb

S. m. b. 5.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
nachr. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
tieopoldsfrasse15

Brauerei Schumacher, ßolkersfrahe

Den größler« Beifall haDea immer :
SALAMANDER-STIEFEL

i4§i> 12 §2 16§9
Salamander Schuh^ef. m.b.H. Berlin.

Niederlalfung": Düffeldorf, Schadowi'ür. lö

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
AlIeestr.EckeElberfelderstr.

BRAHMS-Konservatorium Sf
■ Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942 ■ % c GSS
|g verbünd, m. Musiklehrer(innen)-Seminar H ojq CS9

JOE
LOE

Abonnement
Samstag, den 31. Oktober 1914

abends T Uhr: Abonnement

Dram. Gedicht in einem Aufzug von Friedlich v. Schiller. Spielleitung: Bela Duschak.
Personen:

Wachtmeister^ in ein Terzkyschen/Robert Nonnenhruch
Trompeter 'Karabiner-Regiment*Max Wogritsch
Konstabier
Erster Scharfschütz ■
Zweiter
Erster holkischer Jäger
Zweiter „
Dritter
Erster buttlerische Dragoner
Zweiter „
Dritter
Erster \ Arkebusiervom
Zweiter / RegimentTiefenbach

Soldaten. Kinder.
Hierauf:

Heinrich Gärtner
Ernst Dedau
Hugo Lazak
Kurt Goldberg
Paul Darleben
Peter Kirschbaum
Robert Scholz
Adolf Molnar
Paul Hermann
Otto Dusch
Julius Wolff

Marketenderinnen.

Kürass-v-e. wallonischenRegimentLudwig Mayr
Kürass. v- e- lombardischen Regiment Gustav Waschow
Kroate ........ Ernst Herz
Ulan ......... Paul Lenoar
Rekrut ........ Max Roller
Dürger ........ Arthur Schetter
Dauer ■ ........ 0 F Teuscher
Dauernknabe ....... Erna Flock
Kapuziner ........ Emil Wirlh

I Schulmeister ...... Franz Geibel
Marketenderin...... Else Kittner
Aufwärterin ....... Mizzi Heber-Rosen
Soldatenjunge..... Kl. Agethen

Ort der Handlung:Vor der Stadt Pilsen in Rühmen.
ooloixiini

Spielleitung: Bela Duichak.Dram. Gedicht in 5 Aufzügen von Friedrich von Schiller
Personen:

Riltmeijter Neumann, Terzkgs
Kurt Goldberg

Robert Scholz

Ida Ravenau

Selma Wuttke

Wallenßein, Herzog zu Fried¬
land, kai/erl. Generalisfimus
im dreißigjährigen Kriege . Ludwig Mayr

Octavlo Piccolomini, General¬
leutnant ...... Paul Barleben H

Max Piccolomini, fein Sohn, <
Obrift bei einem Küraffier-Reg. Wenzel Hoffmann I

GrafTerzky. Wallen fteins Schwa- j
ger, Chef mehrerer Regimenter Otto Bufeh

Illo, Feldmarfchall, Watlenfteins t
Vertrauter ...... Robert Nonnenbruch

Ifolani, General der Kroatin . Ernft Herz
Buttler, Chef e. Dragoner-Regt. Heinrich Gärtner
Tiefenbach \ Emil Wirth
Don Maradas ( Generale unter Jahn Hofknecht
Göt} i Wallenßein Max Wogritfeh
Colalto ' 0. F Teufcher
Friedländifche Pagen und Bediente. Terzkyfche Bediente und Hautboiften. Mehrere Oberften und Generale

Nach „Wallensteins Lager" findet eine längere Pause statt.
Kassenöffnungu. Einlaß 67 2 Uhr. Anfang °T Uhr. Ende ungef. 10% Uhr

Adjutant
Kriegsrat von Queftenberg, vom

Kaifer gefendet ....
Herzogin von Friedland, Watlen¬

fteins Gemahlin ....
Thekla, Prinzeffm von Fried¬

land, ihre Tochter:
Gräfin Terzky, der Herzogin

Schwefter ...... Gifela Hawelka
Page ........ Mizzi Heber-Rofen
Ein Cornet ...... Arthur Schetter
Kammerdiener bei Octavio . Paul Hinzpe er
Ein Kellermeißer .... Paul Hermann
Ein Diener .... . Erna Flock

PflUfi BRflSSS, Dfisseldor
üeppiche, Dekorationen, Polstermöbel CSv^idTli f/irvr\¥ /*4lß
Gardinen, [Döbel- u.DekorationssroFFe Vl<Iv2Illl<£|J(JlWll£

Kasernensfralge 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein=
kauf im Orient

Rngulus |1
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate

Schuhhaus SUbermann Grabenstr;

Die bedeutendsten Kiinst-
iler der Weltsingen für das
Grammophon
Vorlührg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

6rammophon-SpezialhausSS
Düsseldorf nur Königsallee 78

CSE^

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos j^e
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Erich Hanfstaengi
Mitglied des Stadttheaters
Prinz - Georg - Straße 87

erteilt Gesang-Unterricht

E.&E.
Hey
Mittelstr.18

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche I
Teppiche |
Möbel-und
Wandstoffe |

Tapeten

3aC0b Klingel (oorm. pariser)
SÄ IMifateffen u. meine

©raf flfcolfftr. 80 • $ernfprect,er 2600

<3arfi~<3Cofel
DÜSSELDORF? Am Corneliusplatz

Vornehmes Familien-Hotel
Elegantes erstklassigesWeinrestaurant
= Abendessennach dem Theater = BS? jjrriäenbaeherjfofVornehm Restaurant

== Stadtküche =====
Soupers vor u. nach dem Theater



fllflW Kneifer Flügel, Pianinos, Harmoniums
* HW ■»••*» l%lg%3 ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!

Sonntag, 1. November, abends 7 Uhr,
Außer Abonnement

Tannliäusei*
Montag, 2. November, abends 7% Uhr,

Abonnement 2:
CavalleHa rneticana
Hierauf: Hei* ITelierfall

Dienstag, 3 November, abends 7 l/ 2 Uhr,
Abonnement 3:

II ie Ehre
Mittwoch, 4. November, abends 7 Uhr,

Abonnement 4:
WalleiiMteiiiB Tod

Donnerstag, 5. November Geschlossen
Freitag, 6. November, abends 7 1/« Uhr,

Abonnement 5 :
ritlelio

Samstag, 7. November, abends 77 s Uhr,
Abonnement «:

Weli «lein «1er lügt
Sonntag, 8 November, nachm. 8 Uhr,

Zu ermäßigten Preisen
Alt Heidelberg

Abends 7 Uhr:
Abonnement 7: 1.1inline
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Rhein.«Westf. Stempel-
.und Farbenlabrik G. m. b. B.

Walther & Baumann, Düsseldorf

Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schlich u, Qiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f.Rheinland u.Westfalen

Frau Marie Gallen kam p
«äraf-Rdolf-Straße 32 " . Telephon No. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

[Tlliib fi HbnrlPCnto :[vöss eldorf,Charlottenstr.51,Telef.9811
JI&UIIIV EHVCI VI Willi W Ausbildung i.all.Zweig.d. Musik, Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuterrgratis. Eintritt jederzeit. Dir. A-Waldeck, Sprechreit von 4—5 Uhr.



£uow. Krieg ■tarmoniums
o ntausch ------------------
■ t schriftl. Vereinbarung
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Rhein.-Westf. SN
.und Farbenfabrik 3

Walther & Baumann,

I

Hlulik-Ekd
Oper, Schauspiel. Statuterrgra

itz & Co.
raße 35
Ler Nr. 3895

II e für Gesang
Irno Minkowski (Dresden)
lusbildung für
lizur Öffentlichkeitsreife
Rheinland U.Westfalen

jallenkamp
!• Telephon No. 14433
ll 9 ab Hauptbahnhof

lnstr.51.Telef.9811
Jlusik, Konzertgesang,

1t jederzeit. Dir. A. Wafdöck,-Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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